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Hauptbereiche 
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Spracherwerb 

Micro: 
Unterrichtsentwicklung 
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Was ist E-VOLLution? 
 
E-VOLLution betrachtet die grundlegenden e-Kompetenzen, die Berufstätige im 21. Jahrhundert brauchen: 
Strategien für effektive Online-Recherche und für die Bewertung von Online-Informationsquellen; die 
Fähigkeit multimodale Inhalte, wie Präsentationen und Lernmaterialien, zu erstellen und sowohl über 
traditionelle Medien wie E-Mail als auch mithilfe von Web 2.0 Applikationen wie Blogs, Wikis, 
Videokonferenzen und sozialen Netzwerken zu kommunizieren und zusammenzuarbeiten. 
 
Die Webseite und die Publikation richten sich an Lehrkräfte und Lehreraus- und weiterbildnerInnen im 
Bereich des berufsorientierten Sprachenunterrichtes (VOLL). Es werden verschiedene Aspekte von 
Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) im Bereich des berufsorientierten 
Sprachenunterrichts erklärt, Schritte zur Durchführung von IKT-basierten Aktivitäten beschrieben und 
praktische Beispiele und Links zu Fallstudien auf der VOLL-Webseite zur Verfügung gestellt. 
 
An wen wendet sich E-VOLLution? 
 

• Aus- und FortbildnerInnen im Bereich des berufsbezogenen Fremdsprachenunterrichts an 
Berufsschulen, in der Erwachsenenbildung, an (Fach-)Hochschulen sowie im Firmenunterricht 

• MultiplikatorInnen, die die o.a. Gruppen aus- und fortbilden 

• AusbildnerInnen in der LehrerInnenausbildung 

• HR-Verantwortliche, die für firmeninterne (Sprach)schulungen zuständig sind 
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Schlüssel für EOL 
 
Einfluss des Web 2.0 auf Sprache und Kommunikation 
 

Die Webseite zeigt Beispiele wie 
IKT im VOLL-Unterricht integriert 
werden kann und hilft 
Lehrkräften bei der Entwicklung 
neuer IKT-VOLL-Materialien. Die 
Publikation bringt die 
theoretische Rahmenhandlung 
und praktische Beispiele für 
LeserInnen, die die Nutzung von 
IKT in VOLL vertiefen möchten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorschlag für EOL 
 

• Über die Wirkung von IKT auf das Erlernen und Unterrichten von Sprachen nachdenken 

• Neue Wege für gemeinschaftliches Lernen erkunden 

• Außerschulische Netzwerke im Bereich Sprachenbildung entwickeln 
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